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Kreisliga Herren Gruppe 02

Hannoverscher SC : TuS Altwarmbüchen III 
Freitag, 14.04.2023, 19:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des Hannoverscher SC gegen den TuS 
Altwarmbüchen III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:28 Sätzen trennten sich die
Spieler des TuS Altwarmbüchen III beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 02 am
Freitagabend vom Hannoverscher SC. Rund 165 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Kashian / Tüxen das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung
zeigte Dominik Henkelmann, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Taktik hatten Kashian / Tüxen beim 3:0-Sieg gegen Ehlers /
Bolle von Beginn an. Einen Zähler für die Gäste mussten Jung / Daues bei der 1:3-Niederlage gegen
Lengemann / Minkus hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Kaum Chancen ließen hingegen Lübbers / Henkelmann beim 11:5, 11:5,
11:7 ihren Gegnern Brendel / Wendemuth. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Vahid Kashian bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jörg Ehlers. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 11:9, 8:11, 11:8, 2:11, 16:18
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als David Jung und Eike Lengemann sich am Tisch
gegenüber standen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jürgen
Tüxen und Bastian Brendel beendet, das Jürgen Tüxen letztendlich gewann. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Sieg von
Robert Daues gegen Thorsten Minkus konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sven Wendemuth war für
Jens Lübbers schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Dominik Henkelmann gelang es, Dirk Bolle im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des Hannoverscher SC und des TuS Altwarmbüchen III. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Vahid Kashian beim 2:3 gegen Eike Lengemann leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die
siegbringende Taktik fehlte im Anschluss David Jung bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg
Ehlers ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Die gewinnbringende
Taktik fehlte nachfolgend Jürgen Tüxen bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thorsten Minkus ab
dem ersten Ballwechsel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Robert Daues beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Bastian Brendel. Jens Lübbers konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Dirk Bolle beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
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der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Dominik Henkelmann machte
mit Sven Wendemuth bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Henkelmann nun bei 13:0,
während Wendemuth bislang 2 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kashian / Tüxen machten mit Lengemann / Minkus
beim 11:2, 11:8, 11:6 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Hannoverscher SC die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:11 bei 11 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TuS Altwarmbüchen III geht es stattdessen am 18.04.2023 gegen den SSV
Langenhagen III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Hannoverscher SC

Doppel: Kashian / Tüxen 2:0, Jung / Daues 0:1, Lübbers / Henkelmann 1:0 
Einzel: V. Kashian 0:2, D. Jung 0:2, J. Tüxen 1:1, R. Daues 1:1, J. Lübbers 1:1, D. Henkelmann 2:0 

 TuS Altwarmbüchen III
Doppel: Lengemann / Minkus 1:1, Ehlers / Bolle 0:1, Brendel / Wendemuth 0:1 
Einzel: E. Lengemann 2:0, J. Ehlers 2:0, T. Minkus 1:1, B. Brendel 1:1, D. Bolle 0:2, S. Wendemuth
1:1


